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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 12. Juli 2025 und Sonntag, 13. Juli 2025
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 19. Juli 2025. Die Wertstoffannahme wird von der 
Blutreitergruppe durchgeführt.
Angenommen werden:
• Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ Papier 
pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen
• Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 
Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öffnet 
im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag,  12. Juli 2025 von 14 - 16 Uhr. 
Weitere  Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut 
jeden Samstag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammelstelle 
Deuringer)
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „montags” 
entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter fol-
gendem Link heruntergeladen werden: https://athos-onlinedienste.rv.de/
WasteManagementRavensburgPrivat/WasteManagementServlet?Sub-
mitAction=wasteDisposalServices&InFrameMode=FALSE
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Urlaubszeit - Reisezeit - Ausweise
Besitzen Sie einen gültigen Personalausweis oder Reisepass?
Die Ausstellung eines neuen Ausweises kann bis zu 3 Wochen 
und bei einem Reisepass bis zu 6 Wochen dauern.
Bitte überprüfen Sie deshalb rechtzeitig Ihre Dokumente.
Bitte beachten Sie die jeweiligen Einreisebestimmungen von Ihrem 
Urlaubsland; nähere Auskünfte erhalten Sie auf der Homepage 
des Auswärtigen Amtes unter Länder-Informationen!
Zur Beantragung eines neuen Ausweises/Passes benötigen wir:
•	 ein aktuelles biometrisches Lichtbild oder einen vom Foto-

graf erstellten QR-Code; um Beachtung der neuen Vorschrif-
ten zum Lichtbild ab dem 01.05.2025 wird dringend gebeten!

•	 Ihr derzeitiges Ausweisdokument
•	 gegebenenfalls eine standesamtliche Urkunde (Geburts-, Hei-

rats- oder Lebenspartnerschaftsurkunde)
•	 die Bearbeitungsgebühr (sh. unten)
•	 Bei der Beantragung von Ausweisdokumenten, wie Reise-

pass für Minderjährige und Personalausweis für unter 16jäh-
rige benötigen wir die schriftliche Einverständniserklärung 
beider Sorgeberechtigten. 

Zur Prüfung der Identität muss die Passbewerberin oder der Pass-
bewerber (also auch das minderjährige Kind) persönlich bei der 
Behörde mit zumindest einem gesetzlichen Vertreter erscheinen.

Die Bearbeitungsgebühren der jeweiligen Ausweisdokumente
Personalausweis bis zum 24. Lebensjahr	 22,80 €uro 
Personalausweis ab dem 24. Lebensjahr	 37,00 €uro  
Reisepass bis zum 24. Lebensjahr	 37,50 €uro 
Reisepass ab dem 24. Lebensjahr	 70,00 €uro

Die Gebühren für die Expresspässe und die vorläufigen Ausweis-
dokumente können Sie gerne bei uns erfragen.
Weitere Auskünfte finden Sie unter www.auswaertiges-amt.de 
oder wenden Sie sich bitte an unser Bürgerbüro Zimmer 10 + 11 
Tel: 07520/9208-10 

Cafe Rupp

Liebe Gäste,
nach vielen schönen Jahren voller wunderbarer 

Begegnungen und unzähliger Tassen Kaffee ist es für uns 
Zeit für ein neues Kapitel:

Wir gehen in den Ruhestand.  
Daher bleibt das Café Rupp ab sofort geschlossen.

Wir danken euch von Herzen für eure Treue, 
euer Lächeln und all die schönen Erinnerungen, 

die wir mitnehmen dürfen.
Alles Liebe und Gute! Eure Familie Rupp

Nicht eingelöste Gutscheine können nach telefonischer 
Vereinbarung (07520-2179) innerhalb der nächsten 

3 Monate ausbezahlt werden.
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Weihnachtsmarkt in Bodnegg 
2025 - Jetzt anmelden ! 

Die Planung für unseren beliebten Dorf- und Weihnachtsmarkt 
am 22. November 2025 läuft bereits auf Hochtouren – und 
dieses Jahr starten wir früher als gewohnt!
Wichtig: Aufgrund neuer Vorgaben des Landratsamts müssen 
sowohl der Marktplan als auch alle Anbieter bereits bei der 
Antragstellung zur Genehmigung vorliegen.
Deshalb steht das Anmeldeformular seit Dienstag, den 
1. Juli 2025, auf unserer Website bereit: www.bodnegg.de

Die Plätze werden nach 
Reihenfolge des Anmel-
dungseingangs verge-
ben – schnell sein lohnt 
sich!
Wir freuen uns auf viele 
kreative und weihnacht-
liche Marktbeschicker, 
die mit uns gemeinsam 
für ein stimmungsvolles 
Fest sorgen.

Herzlichen Dank und bis bald!
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Melden Sie sich bei uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren—gerne gemein-
sam. Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir 
können allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere 
Arbeiten übernehmen. Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team 
herzlich willkommen!
 
Wo	 Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4
Wann	 Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin	 19. Juli 2025

Unser Team
Rudolf Stör	 Elektro
Günther Bayer	 Computer-Handy
Theo Heim	 Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann	 Elektro
Manfred Bottlinger	 Holz und Metall 
Walter Büchele	 Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler	 Allrounderin
Tobias Kuna	 Elektro
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen
Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de

Denken Sie besonders imDenken Sie besonders im

SommerSommer
daran, genügend zu  daran, genügend zu  trinken!trinken!



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 10. Juli 2025 Seite 5

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Offener Mittagstisch
Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum 
des Bildungszentrums Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essen-
marke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per Email an: t.schupp@bz-bodnegg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim
Speiseplan Tagesheim Bodnegg

vom 14. – 18.07.2025
 
Mo. Maultaschen mit Zwiebelschmelze und Bratensoße (aW,c,i) 
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j) 
 Salate vom Büfett 
 Nektarine 
Di.  Semmelknödel Tiroler Art (aW,c,g) mit Butter und Par-

mesan 
 Salate vom Büfett 
 Quarkcreme mit Orange (g) 
Mi. Paniertes Schnitzel mit Zitrone (aW,c) 
 Pommes-Frites, Ketchup 
 Salate vom Büfett 
 Schoko-Donut (aW,c,f) 
Do. Mitarbeiterausflug der Gemeinde Bodnegg
 Kein Essen
Fr. Nudelsuppe (aW,c,i)
 Pfannkuchen mit Quarkfüllung (aW,c,g) 
 Vanillesoße (g) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp Küchenmeister 

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
aW-Weizen, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 15. Juli 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2.  Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. Haushaltskleingeräte nicht geleerte Tonne

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen 
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Landesfamilienpass 2025 
Die Gutscheinkarten für 2025 zum Landesfamilienpass können 
ab sofort im Rathaus, OG, Zimmer Nr. 20 abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass zur Abholung mit. 
Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkar-
ten und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen. 
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-

dern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), 
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben

• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behin-
derten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in 
häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürger-
geldberechtigt sind und mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, und

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben.
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Neue Gesellschafter im Verkehrsverbund 
Weitere Verkehrsunternehmen treten bei
Zum 7. Juli hat sich die Zusammensetzung des Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbunds (bodo) verändert. Vier 
Unternehmen sind der Verbundgesellschaft beigetreten, ein 
Unternehmen schied aus.
Neu im Kreis der bodo-Gesellschafter sind:
• Arverio Bayern GmbH, Augsburg
• Burkhard e. K., Lindenberg
• Stadtwerke Überlingen GmbH
• VBS Verkehrsbetriebe Schussental GmbH & Co. KG, Ravens-
burg
Die RBA Regionalbus Augsburg GmbH schied als Gesellschaf-
terin aus, ist aber weiterhin über die Regionalverkehr Boden-
see-Oberschwaben GmbH vertreten, die eine gemeinsame 
Organisation der privaten Busunternehmer im bodo darstellt.
Der Deutsche-Bahn-Konzern ist jetzt über zwei statt bisher einer 
seiner Tochtergesellschaften am Verbund beteiligt:
• DB Regio AG
• Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH
Mit diesen Veränderungen wuchs die Zahl der Gesellschafter auf 
14. Das Stammkapital der Verbundgesellschaft stieg von 50.150 
auf 60.000 Euro.  
Der bodo-Verkehrsverbund ist als so genannter Mischverbund 
eine gemeinsame Gesellschaft der Landkreise (Bodenseekreis, 
Landkreis Lindau, Landkreis Ravensburg) und der hier tätigen Ver-
kehrsunternehmen. Zuletzt hatte sich die Gesellschafterstruktur 
im Jahr 2017 mit dem Beitritt des Landkreises Lindau geändert.

Seehasenfest: Am besten mit Bus und Bahn
Sonderfahrpläne und günstige Tickets
Während des Seehasenfests, vom 17. bis 21. Juli in Fried-
richshafen, gibt es attraktive An- und Abreisemöglichkeiten 
mit dem öffentlichen Nahverkehr. Vielfach fahren die Busse 
und Bahnen auch noch spät in der Nacht. Der Überblick:
 Um den Besuchern des Feuerwerks in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag eine späte Heimfahrmöglichkeit bis ins nördliche Ober-
schwaben – und darüber hinaus – zu bieten, fährt bereits zum drit-
ten Mal in Folge ein Sonderzug von Friedrichshafen über Ulm 
nach Stuttgart. Er bietet Platz für rund 500 Fahrgäste. Abfahrt 
ist um 0.35 Uhr am Stadtbahnhof. Gehalten wird in Meckenbe-
uren (00.40 Uhr), Ravensburg (00.50 Uhr), Aulendorf (1.08 Uhr), 
Bad Schussenried (1.15 Uhr), Biberach (1.30 Uhr), Laupheim West 
(1.42 Uhr), Ulm Hauptbahnhof (1.57 Uhr), Geislingen/Steige (2.25 
Uhr), Göppingen (2.42 Uhr), Plochingen (3.02 Uhr) Esslingen (3.14 
Uhr) und Stuttgart Hauptbahnhof (3.27 Uhr).
Entlang des Bodensees fahren, ebenfalls in der Nacht auf Sonn-
tag, mehrere Sonderzüge der Deutschen Bahn (DB):
• �Um 23.37 Uhr vom Stadtbahnhof nach Salem (Ankunft 0.04 

Uhr) mit Halt an allen Stationen.
• �Um 00.49 und 1.19 Uhr vom Stadtbahnhof nach Radolfzell 

(Ankunft 1.57 Uhr und 2.20 Uhr), jeweils mit Halt an allen Sta-
tionen.

• �Um 0.21, 0.42 und 1.21 Uhr vom Stadtbahnhof nach Kress-
bronn (Ankunft 0.35, 0.55 und 1.35 Uhr), jeweils mit Halt an 
allen Stationen außer Friedrichshafen Ost.

Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) setzt in den Nächten 
auf Sonntag, auf Montag und auf Dienstag zahlreiche zusätzli-
che Züge zwischen Friedrichshafen, Ravensburg und Aulendorf 
ein. Diese fahren ungefähr stündlich. Die letzten Abfahrten in 
Friedrichshafen sind in der Nacht auf Sonntag um 1.32 Uhr (ab 
Hafenbahnhof) sowie in den Nächten auf Montag und Dienstag 
um 0.19 Uhr (ab Stadtbahnhof).
Bei den Buslinien des Stadtverkehrs Friedrichshafen gilt wäh-
rend des Fests ein Sonderfahrplan: Am Donnerstag, Freitag, 
Sonntag und Montag fahren viele Linien bis Mitternacht, in der 
Nacht auf Sonntag sogar bis 2.00 Uhr. Sie bedienen neben dem 
Stadtgebiet und den Teilorten auch Markdorf und Oberteuringen. 

Die Busse der Linie 6 Richtung Kitzenwiese und St. Georgen fah-
ren am Festwochenende doppelt so oft.
Pendelbusse zwischen dem Stadtbahnhof und den Parkplät-
zen am Berufschulzentrum setzt die Regionalverkehr Alb-Bo-
densee GmbH (RAB) von Samstag, 18.00 Uhr, bis in die Nacht 
auf Sonntag um 2.00 Uhr ein. Für die Mitfahrt in diesen Bussen 
ist ein Festabzeichen erforderlich, das auch an der Bushaltestelle 
beim Berufschulzentrum verkauft wird.
Auch auf den Buslinien von Friedrichshafen nach Tettnang (R45), 
nach Kressbronn (7587) und nach Überlingen (7395) gibt es 
zusätzliche Fahrten in den Abend- und Nachtstunden.
Die regulären Nachtbusse bieten in den Nächten auf Samstag 
und auf Sonntag weitere späte Fahrmöglichkeiten. Sie fahren zwi-
schen 1.00 und 3.00 Uhr jeweils im Stundentakt ab Stadtbahnhof 
über Meersburg nach Überlingen, über Markdorf nach Frickin-
gen, über Tettnang nach Ravensburg sowie über Eriskirch und 
Langenargen nach Kressbronn. 
Fahrpreise: Für Festgäste aus dem näheren und weiteren Umland, 
die nicht schon ein Deutschlandticket haben, bieten sich für die 
Hin- und Rückfahrt auch die verschiedenen bodo-Tageskarten 
an. Sie sind als Einzeltageskarten oder Gruppentageskarten für 
bis zu fünf Personen erhältlich. Im Stadtverkehr Friedrichsha-
fen kosten Tageskarten 3,40 Euro für Kinder (sechs bis 14 Jahre) 
sowie 5,80 Euro für Erwachsene und 10,00 Euro für Familien 
mit bis zu zwei Erwachsenen und bis zu drei Kindern. Für Fahr-
gäste, die von außerhalb der Stadtverkehrszone zum Fest kom-
men, kosten Tageskarten für Einzelpersonen zwischen 5,80 und 
22,00 Euro, abhängig von der Anzahl der genutzten bodo-Tarif-
zonen. Tageskarten für Gruppen bis fünf Personen kosten 13,50 
(bis drei Zonen) oder 22,60 Euro (Gesamtnetz). Sie gelten jeweils 
bis Betriebsschluss, also auch nach Mitternacht bis zur letzten 
Fahrt. Auch alle anderen regulären Nahverkehrstarife sind wäh-
rend des Seehasenfests gültig – außer in den genannten Pendel-
bussen zwischen Stadtbahnhof und Berufschulzentrum.
Im Parkhaus Sportpark gibt es auch in diesem Jahr wieder ver-
günstige Park & Ride-Tickets. Hier sind die Parkgebühren nied-
riger als in Seenähe. Zudem gibt es Fahrscheine für 2,20 Euro pro 
Person zur Hin- und Rückfahrt mit dem Stadtverkehr. Die Busse 
fahren von der direkt neben dem Parkhaus gelegenen Haltstelle 
Sportpark oder von der 300 Meter entfernten Haltestelle Riedle-
hof direkt zum Festgelände.
Im Bereich der Innenstadt kommt es während des Festzeitraums, 
insbesondere aber während des Festzugs am Sonntag von etwa 
9.00 bis 13.00 Uhr, zu Umleitungen im Busverkehr. Deshalb wer-
den einige Haltestellen verlegt oder nicht bedient. Fahrgäste 
werden gebeten, die Aushänge an den Haltestellen sowie die 
Informationen in der elektronischen Fahrplanauskunft zu beach-
ten. Individuelle Fahrplan- und Preisauskünfte gibt es, unter Ein-
gabe von Start- und Zielhaltestelle, auf www.bodo.de oder in 
der bodo-App.
Die Sonderfahrpläne der Bodensee-Oberschwaben-Bahn gibt es 
auch als PDF-Broschüre unter www.bob-fn.de/seehasenfest, jene 
des Stadtverkehrs unter www.sv-fn.de/seehasenfest.
 

Wasser als existenzielle  
Ressource allen Lebens
Über eine Milliarde Menschen haben nicht 
einmal 20 Liter Wasser täglich zur Verfü-
gung.
Der durchschnittliche Wasserverbrauch pro 
Person und Tag in Baden – Württemberg 
beträgt 128 Liter.

Dazu kommt noch das sogenannte „Virtuelle Wasser“.
Wasser zur Herstellung von Produkten und Lebensmitteln. Die-
ses Wasser mit eingerechnet ergibt einen durchschnittlichen täg-
lichen Verbrauch von 4000 Litern.
Hier einige Beispiele:
1 Hamburger 2400 Liter
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1 Tasse Kaffee 140 Liter
1 DIN A4 Blatt 10 Liter
1 T Shirt 5000 Liter
Einige Beispiele wie der Wasser-Fußabdruck kleiner wird:
Regionale und saisonale Produkte kaufen
Weniger Klamotten mit besserer Qualität kaufen
Mehr Gemüse, weniger Fleisch essen
Duschen (20 Liter) statt Vollbad (150 Liter)
Übrigens:
Ein tropfender Wasserhahn verschwendet täglich 15 bis 20 
Liter,
ein rinnender Spülkasten 200 bis 500 Liter Trinkwasser.
Nur 3% des auf der Erde vorkommenden Wassers ist Süßwasser

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Diese Woche: Aktuelle Sachbücher der unterschiedlichsten 
Art - Lebendiges Wissen - interessant und informativ
Sach- oder Wissensbücher sind keineswegs langweilig. Im 
Gegenteil: alles Bestseller, spannend wie Krimis …

Die lange erwarteten Erinnerungen und 
zahlreich vorgemerkten Erinnerungen von 
Angela Merkel jetzt wieder ausleihbar:
Angela Merkel: Freiheit – Erinnerungen 1954 
bis 2021
Analyse von einem der großen international aner-
kannten Intellektuellen

Pankaj Mishra: Die Welt nach Gaza: Die kritische Analyse 
des Gaza-Krieges 
Alles über den Umgang mit Tieren; Tierhaltung; wissenschaftli-
che Erkenntnisse 
Eva-Maria Casteel: Hühner - So geht es deinen Tieren gut 
– auswählen – versorgen - verstehen – mit den wichtigsten 
Daten
Gefühle inniger Menschlichkeit; weltweiter Bestseller aus Japan
Michiko Aoyama: Frau Komachi empfiehlt ein Buch
Lebendiges Wissen  -  ab 10 Jahren
Leona Jacobs: Clever wie Einstein – Witziges Wissen für kluge 
Köpfe  – Das verrückte Wissensbuch zum Lachen, Staunen 
und Entdecken
Was wird die KI tun – Hochspannung garantiert!
Yuval Noah Harari: Nexus – Eine kurze Geschichte der Mensch-
heit erzählt, wie Informationsnetze unsere Welt geschaffen 
haben und sie jetzt zu zerstören drohen.
Unterhaltsam, witzig, berührend!

Matt Haig: Ziemlich gute Gründe, am Leben 
zu bleiben. 
Matt Haig: The Comfort Book – Gedanken, 
die mir Hoffnung machen
Mal traurig und ernst, mal voller Humor, Hoff-
nung und Zuversicht – aber immer erstklassig!
Auseinandersetzung und Umgang mit dem 
eigenen Altern und dem von Angehörigen:

Hannes Ringlstetter: Ein Steinpilz für die 
Ewigkeit – Mein Abschied vom Vater
Elke Heidenreich: Altern
Dr. med. Marianne Koch: Mit Verstand altern: 
Wie es gelingt, geistig fit und lebendig zu 
bleiben.|
Bernhard Schlink: Das späte Leben
Tilman Jens: Demenz – Abschied von mei-
nem Vater
Auch jede Menge Wissen über Gesundheit, Fit-
ness und Sport

Bernd Zangerl: Bouldern – Alles über 
das Spiel mit der Schwerkraft
Jutta Isabella Martin: Hildegard von 
Bingen-Heilküche – Extra: Heilende 
Salben und Tinkturen
Uninteressant? Durchaus nicht!

Verfassungsschutzbericht 2024 mit 
den Themen
Verfassungsschutz in Baden-Würt-
temberg, Links- und Rechtsex-
tremismus, Reichsbürger und 

Selbstverwalter, Auslandsbezogener Extremismus und Ter-
rorismus, Spionage- und Cyberabwehr
Islamistischer Extremismus und Terrorismus, Scientology-Or-
ganisation u. a.

Digital-Café mit Günther Bayer  in 
der Bücherei am Montag, 21. Juli, 
14.30 Uhr
Günther Bayer vermittelt praxisnah und gut ver-
ständlich, wie die täglichen Abläufe und Gewohn-
heiten durch digitale Anwendungen bereichert 
und erleichtert werden können. Neben den 
eigentlichen Themen werden auch allgemeine 

Fragen beantwortet. 
Beim nächsten Treffen am 21. Juli stehen die Handy-Fotos 
im Mittelpunkt.
- Fotografieren mit Handy
- Fotos auf Computer / Speicher übertragen
- Fotos verbessern
- Fotos verschicken
- Fotos entwickeln lassen
Günther Bayer und Ihr Bücherei-Team laden herzlich ein. Keine 
Anmeldung erforderlich.

HEISS AUF LESEN©???  Los 
geht‘s!  Anmelden, Logbücher 
abholen, mitmachen!
Lesen und tolle Preise gewinnen: Die 7. 
Sommerleseaktion der Kath. Ö Gemein-
debücherei Bodnegg startet unter der 

örtlichen Schirmherrschaft von Bürgermeister Patrick Söndgen 
offiziell am Montag, 14. Juli
Vom 14. Juli bis zum 27. September findet in der Bücherei Bod-
negg die große Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN© statt. Alle 
Kinder und Jugendliche ab der 1. Klasse bzw. ab 7 Jahren sind 
eingeladen, kostenlos mitzumachen. Jeder, der mitmacht, erhält 
ein Logbuch, das zum Ausleihen der HEISS AUF LESEN©-Bü-
cher berechtigt. 
Bei Rückgabe der Bücher sollten einige Fragen zum Buch beant-
wortet werden. Schon ab einem gelesenen Buch kann bei der 
Abschlussparty ein Preis ausgesucht werden. 
Anmeldungen sind ab kommenden Sonntag bis zum Ende der 
Aktion vor Ort in der Bücherei Bodnegg möglich. Weitere Fragen 
zur Lese-Aktion werden gerne vor Ort in der Bücherei oder tele-
fonisch unter 07520 92 07 44 bzw. per E-Mail an info@bueche-
rei-bodnegg.de beantwortet.
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Nächster Lesekreis am Freitag, 25. Juli, 18.30 
Uhr in der Bücherei 
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einer angenehmen 
Runde von durchschnittlich 12 Personen neue bzw. empfehlens-
werte Bücher vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber disku-
tiert. Interessierte Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, 
ihr Lieblingsbuch zu präsentieren und/oder vorzustellen bzw. ein-
fach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu ler-
nen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  
Am vergangenen Freitag wurden wieder einerseits druckfrische 
Bestseller, andererseits auch Klassiker vorgestellt und vorgele-
sen. Zu empfehlen (und auszuleihen):

- „Das Sommerbuch” von Tove Jansson 
- „Die Villa” von Hans Joachim Schädlich
- „Wackelkontakt” von Wolf Haas 
-  „Die Geschichte des Wassers” (Roman aus dem „Klimaquar-

tett) von Maja Lunde
- „Die Wut, die bleibt” von Mareike Fallwickl 
- „Der Nachsommer” von Adalbert Stifter
- - „Jaffa Road” von Daniel Schreck

Spiele-Nachmittag mit Schach und - auf Wunsch - anderen 
Brettspielen  

HERZLICHE EINLADUNG zu Schach, 
Mühle, Dame und/oder anderen Brett-
spielen am Do, 17. Juli, 15.30 Uhr Alle 
Freunde und Freundinnen des Brett-
spiels, speziell von SCHACH, treffen 
sich mit Franz Hähl und Siegbert Groß 
zur monatlichen Spielrunde in der 

Bücherei am Do, 17. Juli von 15.30 bis ca. 17.30 Uhr. 
 
Anfängerinnen, 
Anfänger und Meisterspieler 
sind herzlich willkommen - zum Ler-
nen, Gewinnen und Verlieren.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de
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Freitag, 11. Juli
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Benedikt, Rebekka, Hanna H., Maria

Freitag, 18. Juli
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Pia, Emily, Annabelle, Felix

Konzert Kammerchor
Einladung zum Konzert des Kammerchors Tettnang in der 
Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus Bodnegg 

Herzliche Einladung zu einem besonderen Konzertabend mit 
dem Kammerchor Tettnang am Samstag, den 19. Juli 2025, 
um 20 Uhr in der Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus Bodnegg 
Es erklingen Motetten durch die Jahrhunderte von Schütz, 
Bruckner, Brahms, Gjeilo, Sisask, Elberdin unter der Leitung 
von Joachim Trost 

Lassen Sie sich von der eindrucksvollen Klangvielfalt des Kam-
merchors verzaubern und genießen Sie einen Abend voller 
musikalischer Höhepunkte in stimmungsvoller Atmosphäre. 
Im Anschluss laden wir bei gutem Wetter herzlich zu einem 
Sektempfang vor der Kirche ein! 

Der Eintritt ist frei – Spenden kommen dem neuen Gemein-
dehaus zugute!

Sternwallfahrt
Zur Bergmesse nach Steinrausen pilgern!
Wer sich bewusst – wie schon im vergangenen Jahr – 
am Sonntag, den 20. Juli zu Fuß auf den Weg machen 
will, ist ganz herzlich eingeladen, in einer „Sternwallfahrt“ 
von allen vier Gemeinden nach Schlier-Steinrausen zu pil-
gern: Unterwegs zu sein, sich der schönen Natur bewusst 
werden, die Gemeinschaft genießen, sich austauschen, 
schweigen und auf innere und äußere Impulse hören, zu 
beten und zu singen.
Sie können sich von folgenden Ausgangspunkten einer 
Gruppe anschließen:
Start um 08:00 Uhr vor dem
Dorfgemeinschaftshaus in Bodnegg (ca. 8 km)
Start um 08:00 Uhr vor dem
Kath. Gemeindehaus in Grünkraut (ca. 5 km)

Start um 08:15 Uhr an der Pfarrkirche
Mariä Himmelfahrt in Unterankenreute (ca. 5 km)
Start um 09:15 Uhr an der Pfarrkirche
St. Martin in Schlier (ca. 1,7 km)

Am Ziel angelangt, kann die Pilgerschar feierlich um 10 
Uhr in die Heilige Messe auf dem Berg mit einstimmen. 
Die Sternwallfahrt kann nur bei trockenem, gutem Wetter 
durchgeführt werden.

 
 

 
 
 

 

 

 

 

  

 
 

  

 
 

    
 

 
 

    
   

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Pfarrbriefservice 

In der nächsten gemeinsamen Sitzung am Dienstag, 15. Juli 
2025 um 19.00 Uhr, sind in einer öffentlichen Sitzung des Kir-
chengemeinderates Bodnegg und des Kirchengemeinderates 
Grünkraut im Katholischen Gemeindehaus in Grünkraut, Kirch-
weg 12/1, Tagesordnungspunkte vorgesehen:
 
Beginn mit „Geistlichem Impuls“
 
 1) Regularien, Feststellung der Beschluss- fähigkeit, endgül-

tige Festlegung der Tagesordnung
 2) Protokoll der öffentlichen Sitzung St. Ulrich und Magnus 

vom 2. Juni 2025
 3) Protokoll der öffentlichen Sitzung St. Gallus und Nikolaus 

vom 3. Juni 2025
 4) Anpassung der Elternbeiträge, Kindergarten St. Martinus
 5) Anpassung der Elternbeiträge, Montessori Kinderhäuser 

St. Nikolaus und St. Christophorus
 6)  Anpassung der Essenspreise für die Montessori Kinder-

häuser St. Nikolaus und St. Christophorus
 7)  Rückmeldung zu Gesprächen mit der Feuerwehr Bodnegg 

und Feuerwehr Grünkraut bezüglich eines Schlüsselkas-
tens

 8) Rückmeldung aus der Konferenz der leitenden Pfarrer zur 
Gebietsreform

 9) Bericht der Kirchenpflege
10) Rückblick Kapellenfest Oberwagenbach
11)  Rückblick Schutzengelbruderschaftsfest
12) Berichte aus den Ausschüssen
13) Informationen
 
Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich einge-
laden.
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Pfarrer Florian Störzer
mit dem Kirchengemeinderat

Kindergottesdienst
Liebe Kinder,
Liebe Familien, 

 
  

 

   

 

  

 
 

      
   

 

 
 

 
 

 

 

 

 

  

wir laden zum Kindergottesdienst im Sommer ein.

Unser Thema wird sein „wunderbar gemacht“

 
  

 

   

 

  

 
 

      
   

 

 
 

 
 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

 

Quelle: Pixabay 

  

Am Sonntag, 13. Juli 2025, treffen wir 
uns um 10 Uhr in der Kirche. 

Bitte bringt ein Glas je Familie mit. Zum 
Beispiel ein altes Marmeladenglas.

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kindergottesdienstteam 

 
  

 

   

 

  

 
 

      
   

 

 
 

 
 

 

 

 

 

Quelle: Pixabay  Quelle: Pixabay 

Rückblick auf den Gemeindeausflug 2025
Ein Ausflug ist immer spannend und gemeinsam mit Gleichge-
sinnten erst recht. So traf sich am Sonntag, 29.08.2025, mor-
gens gegen 8 Uhr vor dem Ravensburger Bahnhof ein Häufchen 
Interessierter, um sich trotz angekündigter hochsommerlicher 
Temperaturen über das jüdische Leben in Laupheim informie-
ren zu lassen. 
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In Laupheim angekommen, übernahm Frau Rieder vom Tourist Info 
das Ruder. Zielsicher führte sie uns durch die fahnengeschmückte 
Stadt Laupheim, wo man schon intensive Vorbereitungen auf 
den Festzug des Kinder- und Heimatfestes beobachten konnte.
Ziel war schließlich der Jüdische Friedhof, den wir auf dem Gang 
durch die Siedlung des Judenberges erreichten. Dort durften sich 
ab 1730 die jüdischen Mitbürger niederlassen. Auf dem Friedhof 
sind etwa 1000 gut erhaltene Grabsteine zu sehen. Frau Rieder 
äußerte sich, selbst berührt von einzelnen Schicksalen, zu aus-
gewählten Grabsteinen. Nach diesem Erlebnis führte uns Frau 
Rieder in das neben dem Friedhofseingang stehende Leichen-
haus der Jüdischen Gemeinde. Dort erfuhren wir etwas über das 
Bestattungsritual der Juden. Der Ausstellung in dem Gebäude 
konnte man weitere Details entnehmen.
Daraufhin wanderten wir weiter in das Dr. Bronner`s Museum, das 
schon durch seine Architektur ins Auge fiel. Wer hätte gewusst, 
dass in diesem Gebäude der Stammsitz einer amerikanischen 
Kultseife angesiedelt ist? In ihrer mitreißenden Art und mit außer-
gewöhnlichem Detailwissen ließ uns Frau Rieder in die Geschichte 
dieser einstigen Seifensiederei eintauchen.
Dann galt es, einen weiteren Weg zum Schloss Großlaupheim 
anzutreten.   Im Inneren beherbergt es das Museum für die 
Geschichte von Christen und Juden, welche durch Dauer- und 
Sonderausstellungen bildlich dargestellt wird.
Nicht unerwähnt bleiben sollen einige bedeutende Persönlichkei-
ten, die aus dem christlich-jüdischen Laupheim hervorgegangen 
sind: Carl Lämmle (Filmgeschichte), Siegfried Einstein (Schriftstel-
ler), Gretel Bergmann (Leichtathletik), Kilian von Steiner (Bankier).
Vollgepumpt mit so viel Wissen kehrten wir zum Abschluss dank-
bar in den schattigen Biergarten ein, wo Hunger und Durst gestillt 
werden konnten. Zufrieden kehrten wir zum Bahnhof zurück, um 
uns mit dem Zug wieder nach Ravensburg bringen zu lassen.
 Es war wieder ein rundum gelungener Ausflug unserer Kirchen-
gemeinde, dank der perfekten Organisation von Friederike Melt-
zer und Alexander Auffinger.
Silvia Braun-Biggel, KGR-Vorsitzende

Bild: Annette Grüner

Kain
Der erste biblische Wüterich ist Kain. Genesis 4 berichtet vom 
Brudermord an Abel. Auslöser ist ein Unrecht. Verweigerte Wert-
schätzung kann man sagen. Beide, Abel und Kain bringen Gott 
Opfer dar. Der Bauer Kain bringt von den Früchten seines Fel-
des. Abel, der Schäfer, bringt vom Vieh. Beide Opfergaben sind 
gleichwertig. Doch Gott macht einen Unterschied: Abels Opfer 
erkennt er an. Kains Opfer nicht. Menschlichem Gerechtigkeits-
sinn steht das entgegen. Kain wird wütend. Eigentlich auf Gott. 
Aber an Gott kann er sich schlecht rächen. Dafür aber an Abel - 
der ja auch nichts für seine Bevorzugung kann.
Was folgt, kann man als Lehrstück in Sachen „Umgang mit Wut“ 
ansehen. Wie in einem Comic tönt aus dem „Off“ die warnende 
Stimme Gottes: „Kain, warum bist du zornig? Warum senkst du 
finster deinen Blick?“. Gott weiß, wie kurz die Zündschnur zwi-
schen Wut und Gewalt sein kann: „Noch hast du die Wahl, Kain! 
Denk nach!“
Kain tötet seinen Bruder nicht im Affekt, nicht blind vor Wut. Er 
überlässt sich vielmehr seinem Zorn. Er denkt nicht nach. Er 

schläft nicht noch einmal drüber. Er spricht Abel nicht auf das 
Unrecht an. Vielleicht hätte der Bruder seine Wut sogar verstan-
den?! Zu all dem kommt es nicht. Mit den Worten „Lass uns aufs 
Feld gehen“ wird der Totschlag zum Mord aus Vorsatz.
Interessant, wie klar Gott den Kain in seinem Zorn sieht. An der 
Weggabelung zur Gewalt wirft er ihm keine Steine in den Weg. 
Von der Tat hält Gott ihn nicht ab. Aber er mahnt ihn, vorher nach-
zudenken, statt sich von seinen Gefühlen blindlings leiten zu las-
sen: „Kain, du bist zornig, atme mal durch…“ Ein Satz, der bis 
heute guttut. Weil Gewalt – verbal und körperlich - vermeidbar ist. 
Um unserer selbst willen, aber auch um der Menschen willen, mit 
denen wir zusammenleben. Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
Wochenplan 
Sonntag, 13. Juli 4.So.n.Trinitatis
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.  Gal 6,2
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss.
 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt
Dienstag, 15. Juli
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder ab 

4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com 

17.00 Uhr Konfi3-Treffen in Grünkraut/Jugendhaus
Mittwoch, 16. Juli
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Donnerstag, 17. Juli
14.30 Uhr Senioren-Nachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag. 18. Juli
15.00 Uhr Gottesdienst im St. Antonius Vogt. Pfarrer Boss 
Sonntag, 20. Juli 5.So.n.Trinitatis
 Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glau-

ben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 
2,8

10.00 Uhr Gottesdienst und zwei Taufen in der Christuskir-
che Vogt, mit dem Gottesdienst-Team und Pfar-
rerin Boss.

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinander-
kirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de
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Mit Kleinen HeldeN! Großes bewirken: in der 
Johanniter Naturkita Katzennest
Geben Sie Ihre Stimme jetzt für die Johanniter-Naturkita Kat-
zennest
 Nachhaltigkeit und Klimaschutz in der frühen Bildung fördern ist 
den Johannitern ein großes Anliegen. Die Naturkita Katzennest 
engagiert sich. Geben Sie deshalb Ihre Stimme unter 

https://ec.europa.eu/eusurvey/runner/
kleine-helden-2025 oder scannen Sie 
den QR-Code.
Damit gelangen Sie direkt zur Abstim-
mung:

Der Klimawandel ist eine der größten 
Herausforderungen unserer Zeit. Sie 
trifft vor allem die jungen sowie die 
künftigen Generationen. Umso wichti-
ger ist es, bereits im Elementarbereich 

ein Bewusstsein für Handlungsoptionen zu schaffen.
Der Wettbewerb „Kleine HeldeN! 2025“ im Rahmen der Nach-
haltigkeitsstrategie des Landes Baden-Württemberg bietet dafür 
eine wertvolle Gelegenheit.
Auch wir, die Johanniter Naturkita Katzennest, sind in diesem Jahr 
mit dabei und haben uns mit dem Projekt „Vom Baum ins Glas“ 
beworben. Einblicke in unsere Ausschreibung finden Sie unter 
https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/bildung/best-practice-
beispiele

Über Ihre Unterstützung durch Ihre Stimme bei der Umfrage wür-
den wir sehr freuen und sagen bereits von Herzen „Vielen Dank“.
 

Wir fahren Sie!
Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Liebe Anita, lieber Ottmar, tausend Dank ...
… für euer übergroßes Engagement. [boku] Dank für die immer 
herzliche Zusammenarbeit, unseren Kartenvorverkauf und die 
wunderbaren Stunden in eurem wunderschönen Garten. DANKE.
Bodnegg hat mit dem Schließen eures Cafés nicht nur einen orts-
prägenden Mittel- und Treffpunkt verloren, sondern eine weit über 
den Ort hinaus bekannte Oase der Freundlichkeit und des Ent-
spannens. Wir bedauern das - doch plötzliche - Ende über alle 
Maßen, respektieren voller Dankbarkeit eure Entscheidung. Ihr 
und euer Café wird nicht nur uns fehlen. DANKE.
Für das ganze [boku]-Team und die vielen Freund:innen „der 
Rupps”,
Rudi Blöchl

DLRG Bodnegg-Obereisenbach bei den Landesmeisterschaf-
ten
Zu den 50. Württembergischen Landesmeisterschaften im 
Rettungsschwimmen trafen sich am 28. und 29.06.2025 die 
schnellsten Rettungsschwimmer des DLRG-Landesverbands 
Württemberg. An der Veranstaltung nahmen über 1.000 Sport-
ler*innen teil. Auch aus Bodnegg hatten sich 4 Mannschaften und 
5 Einzelschwimmer*innen auf den Weg nach Biberach a. d. Riß 
gemacht.
Die Wettbewerbe sind nicht nur für die Teilnehmer, sondern 
auch für die Zuschauer sehr interessant, denn der Rettungs-
sport verbindet Sport, Teamgeist und Lebensrettung auf einzig-
artige Weise – spannend, anspruchsvoll und mit echtem Nutzen 
für die Gesellschaft. Für die Teilnahme ist nämlich eine dem Alter 
entsprechende Schwimm- bzw. Rettungsschwimmausbildung 
Voraussetzung. Und im Gegensatz zu normalen Schwimmwertt-
kämpfen müssen die Schwimmer*innen dabei auch zeigen, dass 
sie Rettungsgeräte einsetzen können.
Schon die jüngsten Teilnehmer messen sich hier z. B. in der Gur-
tretterstaffel, bei der zunächst das Schwimmen mit dem Gurtret-
ter und die Übergabe an den nächsten Schwimmer geübt wird. 
Ab der Alterklasse AK 13/14 wird die Gurtretterstaffel so abge-
ändert, dass der Schlussschwimmer sogar einen Schwimmer mit 
dem Gurtretter abschleppen muss.
Das Schwimmen mit Flossen oder das Schleppen einer ca. 60 kg 
schweren Puppe in der Puppenstaffel und auch in der Rettungs-
staffel ist eine enorme Kraftanstrengung. In den unteren Alterklas-
sen muss noch keine Rettungspuppe geschleppt werden, aber 
mit der Diszipin Schwimmen in “Rückenlage ohne Armtätigkeit” 
wird bereits eine Vorstufe davon geübt.
Die Hindernisstaffel ist eine der bekanntesten und spektakulärsten 
Team-Disziplinen im DLRG-Rettungssport und besonders beliebt. 
Alle Teammitglieder müssen dieselbe Strecke schwimmen und die 
ca. 70 cm tiefen Hindernisse je nach AK auch mehrfach untertau-
chen, ohne sie zu berühren. Dabei ist das richtige Timing gefragt 
z. B. beim Ändern des Schwimmstils zum Tauchen und auch bei 
den Wechseln zum nächsten Schwimmer. In den Einzeldiszipli-
nen sind beim Hindernisschwimmen inbesondere auch die lan-
gen Distanzen von bis zu 200m recht kraftraubend. 
 
Am Samstag standen zunächst die Mannschaftswettbewerbe 
auf dem Zeitplan. Aus Bodnegger traten die Mannschaften der 
Alterklasse AK10 weiblich, AK 12 weiblich, AK 12 männlich und 
AK 15/16 männlich an. Dabei kamen äußerst gute Platzierungen 
zustande. Durch eine Spende aus der Bevölkerung konnten wir 
unseren Schwimmer*innen zu Beginn des Wettkampfs eine kleine 
“Motivationstüte” mit Müsliriegel und Süßigkeiten überreichen.
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(Foto privat: AK10weiblich)

Die Mannschaft AK 10 weiblich mit den Schwimmerinnen Ann-
abella Krieger, Stefanie Fuchs, Mara Bernhard und Laura Müller 
erschwamm sich mit einer super Leistung Platz 6 von 13 Mann-
schaften.
 

(Foto privat: AK12 weiblich)

Die Schwimmerinnen Franzi Krebs, Bärbel Schaz, Carla Diem, 
Sophia Knoll und Annabelle Junker landeten mit ihrer Mannschaft 
AK 12 weiblich im oberen Drittel und erschwammen sich eben-
falls Platz 6 von 18 Mannschaften.
 

(Foto privat: AK 12 männlich)

Auch die Mannschaft Ak 12 männlich mit den Schwimmern Domi-
nik Fuchs, Paul Höfeld, Valentin Heindel, Felix Junker und Tino 
Metzler lieferte eine tolle Leistung und landete auf Platz 8 von 18 
Mannschaften.

(Foto privat: Ak 15/16 männlich)

Unsere Mannschaft AK 15/16 mit den Schwimmern Conrad Hein-
del, Isabel Wüffel, Jakob Fuchs, Philipp Röhm und Julius Mül-
ler lieferte eine tolle Leistung ab, musste sich aber aufgrund 
zweier umstrittener Entscheidungen des Schiedsgerichts mit dem 
12. Platz zufrieden geben.
In der Altersklasse 17/18 hat unsere Schwimmerin Heidi Schaz 
die Mädchenmannschaft der Ortsgruppe Leutkirch unterstützt, 
welche auf Platz 8 gelandet ist.

(Foto privat: Einzelschwimmer der OG Bodnegg-Obereisenbach)

Am Sonntag traten dann unsere fünf Einzelschwimmer in den 
beiden Alterklassen Ak 10 und AK 12 an und sicherten sich tolle 
Platzierungen im oberen Mittelfeld: Tim Messerschmidt (Platz 9), 
Felix Junker (Platz 23), Stefanie Fuchs (Platz 16), Annabelle Jun-
ker (Platz 13) und Nico Krebs (Platz 19). 
Die Platzierungen zeigen sehr eindrucksvoll, die herausragend 
gute Arbeit, die von unseren Trainer*innen ehrenamtlich geleistet 
wird - vielen Dank dafür. Ohne die Trainingsmöglichkeiten im Hal-
lenbad Bodnegg und im Freibad Obereisenbach wäre diese Leis-
tung ebenfalls nicht möglich gewesen – auch hierfür vielen Dank. .
Bedanken möchten wir uns auch bei den Eltern für die Fahrten 
nach Biberach und die Unterstützung während des Wettkampfs 
und natürlich bei unseren Kampfrichtern Anna und Ralf, die das 
gesamte Wochenende im Einsatz waren und auch im Vorfeld viele 
organisatorische Aufgaben übernommen haben.
 
(Fotos und Bericht Tina Schaz)
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Freitag, 11. Juli 2025 oder Ausweichtermin Freitag, 18. Juli 
2025
Spritztour mit dem E-Bike
17 Uhr Treffpunkt am Sportplatz
Gemeinsam radeln wir durch unsere schöne Landschaft und keh-
ren danach zusammen ein.
Anmeldung bei Brigitte Huber, Tel: 923086 oder Katja Sauter, 
Tel. 2554.
  
Donnerstag, 24. Juli 2025
Kräuter bei Erkältungen mit Waltraud Wagner
18 Uhr bei Familie Wagner im Tal
Pflanzen beschenken uns mit ihren vielen Wirkstoffen und die-
nen damit der Unterstützung unseres Immunsystems. Wir lernen 
an diesem Abend verschiedene Pflanzen und deren Anwendun-
gen nach der Volksheilkunde kennen. Teilnehmerzahl 6-15 Per-
sonen. Der Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 15,00€, für 
Nichtmitglieder 20,00€.
Anmeldung ab sofort bei Brigitte Huber, Tel: 923086 oder Katja 
Sauter, Tel. 2554 möglich.
  
Vorschau AUGUST 2025
 
Freitag, 01. August 2025
Jahresausflug
Abfahrt um 7.30 Uhr am Sportplatz
Dieses Jahr führt unser Ausflug nach Hegau und Salem an den 
Bodensee.
Am Vormittag werden wir in der Gärtnersiedlung Bodensee/Hegau 
eine Paprikazucht besichtigen. Eine der modernsten Produktions-
anlagen für Paprika in Deutschland. Wir bekommen einen Ein-
blick in die Technik und Organisation des Paprikaanbaus. Neben 
Paprika werden auch noch Gurken und Auberginen angeboten. 
Gerne kann jeder eine kleine Tasche für eine Kostprobe mitbrin-
gen. Danach geht es zum gemeinsamen Mittagessen in den 
Gasthof Adler nach Beuren bei Salem bevor wir eine Führung im 
Schloss Salem erhalten. Der Ausflug wird abgerundet durch eine 
Einkehr mit Kaffee und Kuchen.
 
Der Eigenanteil richtet sich ganz nach der Auslastung des Bus-
ses und wird kurz vor der Reise bekannt gegeben, wir danken 
für Euer Verständnis.
Anmeldung zum Ausflug ist ab sofort bei Brigitte Huber, Tel: 
923086 oder Katja Sauter, Tel. 2554 möglich.

Musik unter den Linden 
Feierabendhock mit dem Vororchester 
Klangrebellen und der Musikkapelle Bodnegg
am 18.07.2025 ab 18 Uhr
Auf dem Vorplatz der Lindenschule
(nur bei guter Witterung, ab mittags ist der Parkplatz deswegen 
gesperrt)

Schützengrillfest mit Maibaumfällen
Am Samstag, den 19. Juli 2025 findet unser alljährliches 
Sommerfest im bzw. am Schützenhaus in Hargarten statt.
Hierzu sind alle Schützen mit Angehörigen recht herzlich 
eingeladen.
Zu diesem Termin wird auch unser Maibaum gefällt, dass der 
Sommer richtig Einzug halten kann.
Unser Schützenkönig Marius Gmünder lässt es sich nicht 
nehmen  und gibt zu dieser Gelegenheit ein Fass Bier aus.
Außerdem nimmt unser Dieter Brockmann seinen Geburtstag 
zum Anlass, die Grillleckereien für alle Schützen auszugeben.
Salate fürs Salatbuffet sind herzlich willkommen, sollten aber 
der Vielfalt zu Liebe,  in die Liste im Schützenhaus eingetra-
gen werden. 
Wir würden uns sehr über viele Gäste freuen.
 
Ursula Fecker
(Pressewart)

FSJ Waldburg
Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg 
Zum 01.09.2025 bieten wir in unseren kommunalen Kindergär-
ten Vogelnest und Zauberburg sowie an der Schule Waldburg 
jeweils eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an. 
Du kannst ein FSJ entweder direkt nach der Schule oder auch 
erst später machen. Das FSJ ist für junge Menschen zwischen 
15 und 26 Jahren möglich und dauert ein Jahr. 
Du hast die Möglichkeit, bei einem FSJ vor deiner Berufswahl 
im Kindergarten oder an der Schule einen Einblick in soziale 
Berufe zu bekommen. Du kannst Dich praktisch auf unter-
schiedliche Weise in einer sozialen Einrichtung engagieren. 
Du hast Interesse? Dann sende deine Bewerbung bitte mit 
den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf, usw.) an 
die Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 
Waldburg oder per Mail an poststelle@gemeinde-waldburg.de. 
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizenre-
der, Tel.-Nr. 07529/9717- 22

Neue Ausstellung in der Rathaus-
galerie Grünkraut - Vernissage am 
16. Juli um 19 Uhr

Farbensymphonie
Lydia Günthör und Giulia Topp-Caburet
16. Juli 2025 bis 12. September 2025
Eine Doppelausstellung erwartet Sie in der Rathausgalerie. Zwei 
Künstlerinnen führen ihre Werke zusammen und präsentieren 
eine üppige Vielfalt an Formaten, Malmitteln und Motiven. Lydia 
Günthör und Giulia Topp-Caburet gewähren Einblicke in ihre 
Arbeitsprozesse und lassen uns auf ihre jahrelange künstleri-
sche Entwicklung schauen. Sie haben den Zugang zu den Para-
metern der Malerei wie Bildfläche, Räumlichkeit und Oberfläche 
auf jeweils individuelle Weise umgesetzt. Erfrischend farbenfroh 
bewegen sich die Bilder zwischen gebändigter Gestalt und freier 
Entfaltung. Eine Entdeckungsreise zu Themen, Licht und Pers-
pektiven, flüchtigen Momentaufnahmen, Sehnsuchtsmotiven und 
Erdverbundenem. Das Nebeneinander von Realismus, Abstrak-
tion und experimentellen Stilrichtungen verspricht einen abwechs-
lungsreichen Rundgang durch diese Werkschau. Es entsteht vor 
unseren Augen das, was die Künstlerinnen mit dem Ausstellungs-
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titel angekündigt haben:  Eine bildgewordene Farbensymphonie.
Die Vernissage ist am Mittwoch, den 16. Juli 2025 um 19 Uhr 
im Rathaus.
Sie sind herzlich willkommen!
Barbara Grewe

Blutspende Vogt
Sommer, Sonne, gute Tat hoch2: Jetzt zu zweit zur Blutspende
Damit sich Patient*innen auch im Sommer auf eine stabile 
Versorgung verlassen können, ruft das DRK zur gemeinsa-
men, guten Tat auf. Als Dankeschön erhalten Spendende, die 
einen neuen Lebensretter/eine neue Lebensretterin mitbrin-
gen einen exklusiven Einkaufskorb.
Die DRK-Blutspendedienste stellen in Deutschland täglich 
gemeinsam mithilfe fleißiger Blutspender*innen die Versorgung 
von Krankenhäusern und Arztpraxen mit überlebenswichtigen 
Blutpräparaten sicher. Durch verschiedene Einflussfaktoren kann 
es zu saisonalen Schwankungen und schlimmstenfalls sogar Eng-
pässen innerhalb der Blutversorgung kommen.
Der Sommer lockt aktuell mit zahlreichen Freizeitangeboten. Viele 
routinierte Spender*innen verreisen und stehen dann temporär für 
die Blutspende nicht zur Verfügung. Der Bedarf an Blutspenden 
macht hingegen keine Sommerpause. Blut wird kontinuierlich 
und täglich benötigt: Allein in Hessen und Baden-Württemberg 
werden täglich etwa 2700 Blutkonserven benötigt. Leere Liegen 
können aufgrund der begrenzten Haltbarkeit schnell zu einem Pro-
blem werden: Besonders anspruchsvoll ist die Versorgungskette 
bei Blutplättchen (Thrombozyten), die nur bis zu vier Tage haltbar 
sind. Damit die Versorgung auch in den Sommermonaten lücken-
los gewährleistet werden kann, bittet der DRK-Blutspendedienst 
alle, die sich die Zeit nehmen können, Blut zu spenden und idea-
lerweise Freunde, Bekannte oder Verwandte dazu zu motivieren, 
zusammen einen Termin zu reservieren.

AKTION „Gemeinsam stabil durch den Sommer“: Im Aktions-
zeitraum vom 21. Juli bis 1. August erhalten alle Spendenden, die 
eine/n neue/n Blutspender*in mit zur Blutspende bringen, einen 
exklusiven Einkaufskorb im DRK-Design.
Wertvolles Plus für alle neuen Lebensretter*innen: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*innen 
ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebens-
rettend sein kann.
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei war-
men Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blutspende 
ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu essen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 88267 VOGT 
Mittwoch, dem 23.07.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Vogter Dorfkirbe, 18. – 20. Juli 2025
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herz-
lich ein.
18.  bis 20. Juli 2025
Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im Festzelt 
auf dem Le Mayet Platz. 
Wir haben für Sie ein vielfältiges Programm zusammengestellt: 
Vom Bieranstich am Freitagabend, einem Fahnen-Treffen mit Ein-
marsch der Fahnenabordnungen und Stimmung mit „Achtalb-
lech“ am Samstag, sowie mit einem Unterhaltungssonntag für 
Gäste jeden Alters.
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrüßen 
können.
Bis bald.
Ihre Musikkapelle Vogt

Herzliche Einladung zur Finissage!
Karsee/Wangen
Die derzeitige Ausstellung in Karsee in der Treppenhausgalerie, 
Seestraße 13, skurril -doppeldeutig – hintergründig geht mit 
der Finissage am Sonntag 29. Juli zu Ende. Die letzte Gelegen-
heit diese besondere Ausstellung von Eva Baumgartl mit interes-
santen Werken der Radierungen, von Elisabeth Hölz, Kästchen, 
Objekten, Collagen und den Ölmalereien von Gennadi Piasetski, 
zu sehen. Zwischen 11 und 17 Uhr.
Außerdem wird Kunst und Kultur ab 11 Uhr zur Skulpturenweg-
begehung rund um den Karsee herzlich einladen. Nachdem der 
Skulpturenweg wieder rundherum geöffnet ist, stellen wir den 
Interessierten Besuchern auch die neuen Skulpturen/Installatio-
nen, mit den Künstlern
Andreas Eltrich und Ahmed Yardimci vor. Auch werden evtl. die 
Ausstellenden der Treppenhausgalerie und Bildhauer des Skulp-
turenwegs anwesend sein. Für kühle Getränke, sowie Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. Nähere Auskünfte unter T.: 07529/1416

Die Gemeinde Schlier sucht  

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

ab Januar 2026 einen
 
Hausmeister (m/w/d)
 
für unser Bauhof-Team.

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Alle Infos auf www.schlier.de | Gemeinde 
& Bürgerservice | Rathaus | Karriere
oder über folgenden QR-Code:
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Neue Ausstellung „Kunst 
& Liebe“ und 

GreenPulse-Festival in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die neue Ausstellung „Kunst & 
Liebe“, einer Fledermausführung. Besonderes Highlight im 
Juli ist das GreenPulse-Festival, das Schloss Achberg zum 
Schauplatz für Entdeckungen, Inspiration, Mitmachen und 
Lernen macht.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber.“
12. Juli bis 2. November
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? Warum 
arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, während andere 
getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden die internen fach-
lichen Diskussionen statt, im Atelier oder am Küchentisch? Die 
Ausstellung will am Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare 
einen Blick hinter die Kulissen wagen und wird dabei auch ein-
zelne gesellschaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In einem 
Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile werden 
Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbindung 
gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst 
& Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Sonderführung für Lehrer/innen
14. Juli & 15. Juli | jeweils 16 Uhr | keine Teilnahmegebühr | Anmel-
dung erforderlich
Führung durch die Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische 
Künstlerpaare im Miteinander und Gegenüber“ mit Fokus auf den 
Vermittlungsangeboten für Schulklassen. Die Führung findet ab 
fünf Teilnehmenden statt.
Flugkünstler der Nacht. Naturerlebnis für Familien.
18. Juli | 20.30 Uhr | 18€ pro Familie | Anmeldung erforderlich
Eine Fledermaus zu sehen und zu hören ist gar nicht so einfach. 
Die Diplom-Biologin bestimmt die Fledermausart, die im Schloss 
ihre Sommerbehausung hat. Vielleicht entdecken wir die kleinen 
Säuger, wenn sie langsam erwachen und am Nachthimmel entlang 
huschen. Mit dem Bat-Detektor fangen wir dabei ihre Rufe ein.
Ausstellungsführung
20. Juli | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 
Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene 
Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaft-
lich und gesellschaftlich!
GreenPulse-Festival
25. & 26. Juli | Tickets und weitere Infos unter: www.greenpul-
sefestival.de
Das GreenPulse Festival verwandelt Schloss Achberg zum ers-
ten Mal in einen lebendigen Treffpunkt für alle, die sich für Natur, 
Nachhaltigkeit und Zukunftsgestaltung begeistern. Zwei Tage lang 
wird das Schloss zum Schauplatz für Entdeckungen, Inspiration, 
Mitmachen, Lernen – und Staunen. Über 40 Mitwirkende gestalten 
ein vielfältiges Programm mit interaktiven Workshops, spannen-
den Vorträgen, Lesungen, Exkursionen in die Natur, Improvisati-
onstheater und besonderen Abendveranstaltungen. Ein Highlight: 
der bekannte DJ und Ökologe Dominik Eulberg, sowie Musiker/
innen des Orchesters des Wandels, die für unvergessliche Klang-
momente im Schlossgarten sorgen.
Ausstellungsführung
27. Juli | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich
In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 
Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene 
Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaft-
lich und gesellschaftlich!
 

Öffnungszeiten 
Freitag 14 – 18 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse 
Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 9510 | 
info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Abwechslungsreiche Führun-
gen im Juli im Bauernhaus- 
Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum All-

gäu-Oberschwaben Wolfegg bietet im Juli verschiedene 
Führungen an, um die wunderbare Kulturlandschaft, die his-
torischen Häuser und ihre menschlichen Schicksale kennen-
zulernen. Beim Familiensamstag am 26. Juli dreht sich alles 
um „Bienen, Blüte, reiche Ernte“.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
20. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung: „Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche?“
20. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung zu den Frauen, die in unseren Häusern gelebt haben. 
Viele Klischees vom klassischen Frauenbild der bäuerlichen 
Bevölkerung werden sich auflösen, das „Eiergeld“ bekommt seine 
Würdigung und Kuhstall, Küche, Kinder, Kirche ihre Plätze, die 
sie im Leben der verschiedenen Frauen eingenommen haben.
Familiensamstag
26. Juli 2025 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Einmal im 
Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, mit vergüns-
tigten Familientickets zum halben Preis. Um 14 Uhr wartet ein 
kostenloses, öffentliches Mitmach-Projekt auf Euch – spannend 
für Groß und Klein. Das Thema des Mitmach-Projekts: „Bienen, 
Blüte, reiche Ernte“. Am Lädele wird zusätzlich ein kostenfreies 
Mitmach-Projekt zu unterschiedlichen Themen angeboten.  
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
27. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
27. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Oberschwa-
ben
 
Öffnungszeiten im Juli: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

„Gemeinsam Inklusion bewegen“  
– Ihre Ideen zählen!
Liebe Damen und Herren,

wir laden Sie ganz herzlich zu dieser ersten Veranstaltung ein! 
Gemeinsam mit Ihnen als Vertretern aus
•	 Selbsthilfe,
•	 Kommunen,
•	 Verwaltung,
•	 Wirtschaft,
•	 Einrichtung
•	 und interessierten Personen
wollen wir über das wichtige Thema Inklusion im Landkreis 
Ravensburg sprechen.
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Ihre Meinung, Ihre Wünsche und Ihre Ideen sind uns sehr wich-
tig.  Zusammen möchten wir die Zukunft für alle Menschen im 
Landkreis  inklusiver und fairer gestalten. Diese Veranstaltung ist 
nur der Anfang! Es werden noch weitere Treffen folgen, bei denen 
wir gemeinsam viel bewegen können.
Ihre Teilnahme macht den Unterschied – wir freuen uns auf Sie!
Datum: Mittwoch, 24. September 2025
Uhrzeit: 14:00 bis 16:30 Uhr
Ort: Jobcenter Landkreis Ravensburg, 
Erdgeschoss, Raum 009 Sauterleutestraße 34, 88250 Weingarten
Bitte sagen Sie bis zum 22. Juli 2025 Bescheid, ob Sie dabei sind.
Zur Info: Die Veranstaltung ist barrierefrei. 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, welche Assistenz Sie 
benötigen.
Anmeldung:
Online: https://pretix.eu/inios/24.09.25/
E-Mail: silke.schefold@owb.de
Telefon: 0751 / 36 338 522 oder 0751 / 36 338 527
Post: Oberschwäbische Werkstätten
INIOS Silke Schefold
Jahnstr. 98
88214 Ravensburg

Mit erstem eigenem Geld gleich für später vor-
sorgen 
In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der Tür. 
Viele Schülerinnen und Schüler nutzen die freie Zeit, um mit 
einem Ferienjob oder Minijob Geld zu verdienen – sei es für 
den Führerschein, Urlaubspläne oder das erste eigene Konto. 
Was viele nicht wissen: Neben dem Zusatzverdienst kann dabei 
auch der Grundstein für die spätere Rente gelegt werden. 
Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei 
Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird 
meist zeitlich begrenzt eingestellt. Diese sogenannte kurzfristige 
Beschäftigung darf maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage pro 
Kalenderjahr umfassen. Die Höhe des Verdienstes ist dabei egal 
– es fallen keine Sozialversicherungsbeiträge an. 
Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer direkt nach 
dem Schulabschluss ein Studium aufnimmt, kann in den Som-
merferien noch als Ferienjobber gelten. Wer hingegen eine Aus-
bildung oder ein Freiwilliges Jahr beginnt, wird rechtlich nicht 
mehr als Schülerin oder Schüler eingestuft – für sie kommt nur 
ein Minijob in Frage. 
Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil 
Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 Euro nicht 
übersteigen. Dafür ist die Dauer der Beschäftigung unbegrenzt. 
Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Minijob rentenversicherungs-
pflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 15 Prozent des Verdienstes, der 
oder die Beschäftigte 3,6 Prozent. Auf Antrag ist eine Befreiung 
möglich – doch die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg rät davon ab: Jeder eingezahlte Euro zählt. Bereits mit 
kleinen Beiträgen erwerben junge Menschen wertvolle Ansprü-
che – nicht nur für ihre Altersrente, sondern auch für Reha-Leis-
tungen oder eine spätere Erwerbsminderungsrente. Zudem wird 
ein versicherungspflichtiger Minijob vollständig auf die für eine 
Altersrente notwendigen Versicherungsjahre angerechnet. Wer 
langfristig denkt, kann so schon mit 16 Jahren beginnen, Ren-
tenpunkte zu sammeln.

Problem Nr. SH 1022

Auch im Schach: eine „Zwickmühle“

R. Asplund, Tidskrift för Schack 1957

Kontrolle: 
Weiß (3) Ka5, Dd7, Tc8 
Schwarz (4) Kc5, Lb8, c4, Bc7
Weiß beginnt und setzt in zwei Zügen matt. 

Wenn Lösende schon einmal ausprobieren, was 
Schwarz, wäre er jetzt statt Weiß am Zug, so alles 
unternehmen könnte, � nden diese womöglich 
rasch 1...La7 2.Txc7 matt; 1...c6 2.Txc6 matt. Aber was 
ist mit Zügen des anderen Läufers auf c4?
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Lösung: Mit dem weißen Turm auf der c-Linie gibt es auf Züge des schwarzen Läufers c4 in der Tat 
keine Matt-Fortsetzung. Auch wenn sich Lösende nur schweren Herzens von den möglichen Matt-
stellungen mit Tc7 bzw. Tc6 trennen – es hilft nichts: Der Turm muss in die d-Linie! 1.Td8! Zugzwang! 
Jetzt ist der Lc4 in eine fatale Zwickmühle geraten: Er muss potenzielle Damenmatts auf b5 und d5 
gleichzeitig gedeckt halten. Zieht er irgendwohin, funktioniert zwangsläufig eines der beiden Matts, 
z.B.: 1...La2 2.Db5 matt; 1...Lf1 2.Dd5 matt. Beides geht aber eben nur mit dem Turm in der d-Linie. 
Für Züge des anderen Läufers oder des Bauern kommt es mit dem Turm auf d8 zu anderen Matts als 
mit demselben auf c8: 1...La7 2.Dxc7 matt; 1...c6 (blockiert dort seinen König) 2.Dd4 matt. Statt Turm-
matts jetzt also zwei zusätzliche Damenmatts.756R40S1

Ihre Spende
lindert Armut

malteser.de/spenden-gegen-armut
#ZusammenGegenArmut
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Sind Sie ein Cineast und Filmliebhaber? Dann fällt Ihnen die Beantwortung
unserer 15 Fragen rund ums Thema Kino sicher leicht. Viel Spaß dabei!

Lösungen

1D – Julia Roberts mimt in der 
romantischen Komödie eine 
berühmte amerikanische Film-
schauspielerin, die sich in Lon-
don in einen unscheinbaren 
Buchhändler, gespielt von Hugh 
Grant, verliebt. 

2C – Der Western „Django Un-
chained“ spielt Mitte des 19. 
Jahrhunderts im Süden der Ver-
einigten Staaten von Amerika. Er 
handelt von einem ehemaligen 
Sklaven, der sich auf einen Ra-
chefeldzug begibt. 

3C – Jennifer Grey spielte in 
dem Tanzfilm „Dirty Dancing“ die 
schüchterne 17-jährige Baby, 
die sich während eines Urlaubs 
mit ihren Eltern in den Tanzlehrer 
Johnny Castle verliebt. 

4A – Die Künstlerin Madonna 
sang das Titellied zum 20. Teil der 
James-Bond-Filmreihe, „Stirb an 
einem anderen Tag“. Es erreich-
te in Großbritannien Platz eins 
der Charts. 

5A – Bei der Romantikkomödie 
„Tatsächlich… Liebe“ führte 
Richard Curtis Regie. Der Brite 
schrieb Drehbücher für erfolgrei-
che Filme wie „Vier Hochzeiten 
und ein Todesfall“. 

6B – Robert Redford spielt in 
dem 2013 erschienenen Drama 
„All Is Lost“ einen namenlosen 
Segler, der auf dem offenen 
Meer in Seenot gerät und um 
sein Leben kämpft. 

7D – Als wichtigste Oscar-Kate-
gorien gelten die Auszeichnung 
für den besten Film, die beste 
Regie, das beste Drehbuch 
sowie für den besten Haupt-
darsteller und die beste Haupt-
darstellerin. 

8D – Es gibt zahllose Filme, die 
das Leben und Wirken der ägyp-
tischen Königin Kleopatra VII. 
zum Thema haben. Sie wurde u. 
a. von Vivien Leigh (1945), Eliza-
beth Taylor (1963) und Monica 
Bellucci (2002) dargestellt. 

9C – Der französische Film „Die 
fabelhafte Welt der Amélie“ 
handelt von einer jungen Pa-
riser Kellnerin. Um ihrem Vater 
eine Freude zu bereiten, lässt sie 
seinen Gartenzwerg aus allen 
Teilen der Erde Postkarten an ihn 
schicken. 

10D – Das Drama über Charles 
Foster Kane gilt vielen als bes-
ter Film aller Zeiten. Es hat den 
Aufstieg und Fall des fiktiven 
Zeitungsmagnaten zum Thema. 

11A – In Steven Spielbergs Sci-
ence-Fiction-Film „E.T. – Der 
Außerirdische“ freundet sich der 
zehnjährige Elliott mit dem Alien 
E.T. an, der versehentlich auf der 
Erde zurückgelassen wurde. 

12A – Die Komödie „Birdman“ 
erweckt den Eindruck, dass 
sie in nur einer Einstellung ge-
dreht wurde und erzeugt beim 
Zuschauer so das Gefühl, der 
Handlung in Echtzeit zu folgen. 

13B – Der österreichisch-schwei-
zerische Schau-spieler Maximi-
lian Schell verkörperte in „Urteil 
von Nürnberg“ einen Verteidiger 
bei den Nürnberger Prozessen. 
Diese Darstellung machte ihn 
international bekannt. 

14D – Stanley Kubrick veröffent-
lichte 1968 sein Meisterwerk 
„2001: Odyssee im Weltraum“. 
Der Film spielt zum größten Teil in 
einem Raumschiff, das von dem 
Bordcomputer HAL 9000 gesteu-
ert wird, der sich gegen die Be-
satzung wendet. 

15C – Der Film „Die Sünderin“ 
führte unter anderem aufgrund 
der Darstellung von Prostitu-
tion und Selbstmord zu einem 
Skandal. Die mediale Aufmerk-
samkeit verhalf der deutschen 
Schauspielerin Hildegard Knef 
zum Durchbruch.

© Clipdealer/Wavebreak Media LTD/DEIKE 752R50R1

1  In wen verliebt sich Julia Roberts in der 
Komödie „Notting Hill“?

A Ewan McGregor B Daniel Craig
C Colin Firth D Hugh Grant

2  Um welches Filmgenre handelt es sich bei 
Quentin Tarantinos „Django Unchained“?

A Episodenfilm B Kriegsfilm
C Western D Krimi-Komödie

3  In welchem Film stellt die Hauptdarstellerin 
fest: „Ich habe eine Wassermelone getra-
gen.“?

A „Grease“ B „Flashdance“
C „Dirty Dancing“ D „La La Land“

4  Wer sang das James-Bond-Titellied „Die 
Another Day“?

A Madonna B Tina Turner
C Adele D Sheryl Crow

5  Bei welchem Streifen führte Woody Allen 
nicht Regie?

A „Tatsächlich… Liebe“
B „Vicky Cristina Barcelona“
C „Match Point“
D „Midnight in Paris“

7  Welche Kategorie zählt bei den Oscars nicht 
zu den sogenannten Big Five?

A Bester Film B Bestes Drehbuch
C Beste Regie D Bester Schnitt

8  Wen haben sowohl Vivien Leigh, Elizabeth 
Taylor als auch Monica Bellucci verkörpert?

A Pocahontas B Mata Hari
C Elisabeth I. D Kleopatra

9  Wen „schickt“ die Protagonistin in „Die fabel-
hafte Welt der Amélie“ auf Weltreise?

A Wackeldackel B Winkekatze
C Gartenzwerg D Teddybär

10  Als was kommt der Protagonist in Orson 
Welles „Citizen Kane“ zu Reichtum?

A Großinvestor B Eisenbahnmogul
C Öl-Tycoon D Zeitungsmagnat

11  Auf welchen Jungen trifft E.T. im gleichna-
migen Film von 1982?

A Elliott B Mike
C Finn D Henry

12  Was ist das Besondere an dem mehrfach 
oscarprämierten Film „Birdman“?

A  Er scheint in einer einzigen Einstellung ge-
dreht worden zu sein.

B  Der Hauptdarsteller ist in 15 verschiedenen 
Rollen zu sehen.

C Der Film läuft komplett rückwärts.
D  Es werden immer wieder animierte Sequen-

zen eingeblendet.

13  Welche Rolle spielte Maximilian Schell in 
„Urteil von Nürnberg“, für die er 1962 u. a. 
mit einem Oscar ausgezeichnet wurde?

A Richter B Verteidiger
C Angeklagter D Ankläger

14  Wo treibt der Computer HAL 9000 sein Un-
wesen?

A in einem Eilzug B in einem U-Boot
C in einem Rennwagen D  in einem Raum-

schiff

© Clipdealer/Wavebreak Media LTD/DEIKE 752R50R1

15  Für wen bedeutete der Skandal um den 
Film „Die Sünderin“ im Jahr 1951 den 
Durchbruch?

A Uschi Glas B Marlene Dietrich
C Hildegard Knef D Romy Schneider

6  Wer ist in dem Drama „All Is Lost“ als einziger 
Schauspieler zu sehen?

A Clint Eastwood B Robert Redford
C Tom Hanks D Dustin Hoffmann

Sind Sie ein Cineast und Filmliebhaber? Dann fällt Ihnen die Beantwortung

Großes Filmquiz
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 10.07. bis Samstag, 12.07.25

Gulasch gemischt 100 g 1,39 €

Cevapcici fertig zum Grillen od. für die Pfanne 100 g 1,49 €

Rauchpeitschen 100 g 1,59 €

Kassler Schinken 100 g 1,99 €

Nudelsalat 100 g 1,39 €

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

 

IMMOBILIENMARKT

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht, kl. Haus,
kl. Hofstelle im Grünen/abgelegen, Mietkauf/Kauf, 60-120 m² mit
großem Garten und Abstellmöglichkeiten, Tel: 07527/9779819 AB
oder 0151/51747587

Junge Familie sucht DHH, REH, oder kleines EFH mit
Garten Wohnfläche ca. 100qm zum Kauf. Tel.:015257684666

TRAUERANZEIGEN

G E S U C H T

Halbes Hemd, ganzer Held
Obwohl sein geistiger „Vater“ Belgier war, ist der von uns 
Gesuchte ein US-Amerikaner, wie er im Buche steht. Wobei 
er sich mit der Zeit sehr verändert hat: 1946 geboren, war 

er zunächst noch kräf-
tig-kompakt ge-
baut, verdünnte 
sich dann aber 
und ist inzwi-
schen – im Ge-
gensatz zu vie-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-

für verlieh ihm die Weltgesundheitsorganisation sogar einen 
Preis. Auch wenn es zwischenzeitlich eine vermeintliche Ver-
lobte an seiner Seite gab, bleibt er wohl der ewige Junggesel-
le. Dazu passt sein legendärer Lieblingssong, wenngleich er 
selten wirklich allein ist. Denn er bestreitet seine Abenteuer 
stets mit seinem außergewöhnlich talentierten Freund, und 
auch ein einfältiger Hund ist oft mit von der Partie, wenn es 
darum geht, berüchtigte Kriminelle zur Strecke zu bringen. Mit 
seiner Coolness und der Fähigkeit, schneller zu schießen als 
sein eigener Schatten, scha� te er es schließlich auch noch auf 
die Leinwand und zur weltbekannten Werbe� gur. Wie heißt 
der wohl berühmteste Zeichentrickheld des Wilden Westens, 
der das Glück schon im Namen trägt?   Mohren/DEIKE

er zunächst noch kräf-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-
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Lösung: Lucky Luke, Comic-Cowboy, Maurice De Bevere veröentlich-
te am 10. September 1947 dessen erstes Abenteuer.
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Precision Forming Schuler GmbH 
Hummelau 3 / 88279 Amtzell
info@pre-form.de / 07520 91495-0
www.precision-forming.de

Arbeiter im Montagebereich
(m/w/d)

Deine Aufgaben:
• Montage von Baugruppen in unserer Serienproduktion
• Bedienung von Montage- und Produktionsanlagen
• Durchführung von Qualitätsprüfungen im Rahmen der Montage-

umfänge nach Prüfanweisung
• Hilfstätigkeiten in der Serienproduktion

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE


